
AZUBI-Tag der Realschule Schömberg 

Ehemalige SchülerInnen informieren die NeuntklässlerInnen über ihre  

beruflichen und schulischen Erfahrungen nach der Mittleren Reife. 

Beim 4. AZUBI-Tag der Realschule Schömberg, am Dienstagnachmittag, den 28.April, 

standen wieder einmal die Ehemaligen im Mittelpunkt. Diese folgten dem Werben des 

BORS-Teams um die aktuellen NeuntklässlerInnen über ihre Ausbildungsbetriebe, weiter-

führende (Hoch-)Schulen sowie über absolvierte FSJ und Au-Pair-Aufenthalte zu informie-

ren. 

Die SchülerInnen konnten aus den nach Berufsfeldern gegliederten Präsentationen aus-

wählen, sodass ihnen ein vielseitiges Programm angeboten wurde.  

Neben ihrem momentanen Ausbildungsbetrieb und den Herausforderungen in ihrem Aus-

bildungsberuf berichteten die Ehemaligen auch über notwendige Bewerbungskriterien. 

Ehemalige, die nun eine weiterführende Schule besuchen, gaben nicht nur Informationen 

über die Eingangsvoraussetzungen und die verschiedenen möglichen Fachrichtungen son-

dern gaben auch Auskunft über potentiell sich verändernde Anspruchshaltungen im Ver-

gleich zur Realschule. 

So erhielten die SchülerInnen neben Informationen von Auszubildenden über deren Beruf 

und Betrieb auch wertvolle Tipps zur Wahl des passenden beruflichen Gymnasiums.  

Die Fragen der interessierten Zuhörerschaft wurden bereitwillig beantwortet. 

 

 

Die Ehemaligen umrahmen an alter Wirkungsstätte das vierköpfige BORS-Team 



Das für die Berufsorientierung zuständige Lehrerteam um André Angele, Christian Gillig, 

Theo Keinath und Albert Sieger, genoss aber nicht nur die Unterstützung der ehemaligen 

SchülerInnen:  

Die vorbildliche Kooperationsbereitschaft der betroffenen weiterführenden Schulen und Un-

ternehmen erleichterte die Planung und Durchführung des AZUBI-Tages enorm. 

  

Aus diesem Grund möchten wir uns herzlichst bei folgenden ReferentInnen sowie deren 

Betrieben, Schulen und Hochschulen für die Unterstützung bedanken: 

 

Daniel Wettki und Martin Sauter (Vötsch Industrietechnik GmbH) 

Felix Riede, Robin Roming und Tobias Köppen (Hermle AG) 

Jennifer Rose (Schwarzwälder Bote Mediengesellschaft mbH) 

Jochen Seifriz (Netze BW GmbH) 

Julia Krein (Finanzamt Rottweil) 

Eric Wittschier und Kirsten Deni (Weckenmann Anlagetechnik GmbH & Co. KG) 

Marc Maier und Fabian Riedlinger (Schuler OHG) 

Marvin Schwarz (Gernot Enslin Möbel & Türen GmbH) 

Matthias Scherer und Tobias Kirschbaum (Krug & Priester GmbH & Co. KG) 

Nina Späth (Rauch GmbH)  

Simon Bayer, Veit Heni und Damiano Zappata (Erich-Hauser-Schule mit Schwerpunkt TG) 

Alina Hafenmayr, Natalie Lutzke, Anna-Maria Menne, Marijan Mitev, Alina Riedlinger und 

Sabrina Sigmund (Nell-Breuning-Schule mit den Zügen BK für Gesundheit und Pflege, 

BTG, SG-G, SG-S und WG)  

Laura Krämer und Bianka Richter (Lateinaufbauzug Konvikt Rottweil) 

Marina Scherer (DHBW Villingen Schwenningen) 

 

Die verantwortlichen Lehrer für die Berufsorientierung an der Realschule Schömberg sind 

sich einig, dass diese gelungene Veranstaltung wieder einmal ihren schülernahen und 

spannenden Brückenschlag zwischen Schule und Berufswelt unter Beweis gestellt hat und 

im kommenden Jahr unbedingt eine Neuauflage erfahren soll. A. Angele 

 


